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2019

9.438,8

6.311,6

6.279,9

66,9 %

37.896

63.796

2.289

66,5 %

60,2 %

4.233,9  

67,4 %

2.001,9 

31,9 %

2.382,3

25,2 %

1.367,5

21,8 %

9.380,0

114,3

287,2

246,0

1.589,4

784,4 

1.961,1
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8.442.400 €8.442.400 €

5.364.534 €5.364.534 €

8.570.900 €8.570.900 €

5.692.692 €5.692.692 €

8.840.800 €

4.335.801 €4.335.801 € 4.667.797 €4.667.797 €

9.091.300 €

6.264.856 €6.264.856 €

9.314.093 €9.314.093 €

5.667.972 €5.667.972 €

9.438.840 €9.438.840 €

5.125.886 €

9.485.765 €9.485.765 €

6.044.924 €

9.524.016 €9.524.016 €

Schadenaufwand Kraftfahrt 1,  2
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Versicherungstechnische und 
Andere Rückstellungen

Der Bereich „Versicherungstechnische Rückstellungen“ stieg 
um 667,2 T€ auf 7.177,6 T€, die Bilanzposition „Andere Rückstellun-
gen“ erhöhten sich um 136,5 T€ auf 2.613,4 T€. 

Die Schwankungsrückstellung entspricht mit 2.244,4 T€ gleich-
zeitig auch dem SOLL-Betrag nach dem aktuellen Berechnungsmo-
dus, sie steht als weiteres Sicherheitsmittel für Schadenschwankun-
gen zur Verfügung.

Versicherungstechnisches Ergebnis
Die versicherungstechnische Bruttorechnung stellt sich in 2021 

durch leichtes Prämienwachstum, gestiegene Schadenaufwendun-
gen und positive Vorjahresschadenabwicklung dar. Die versiche-
rungstechnische Rechnung schließt vor Schwankungsrückstellung 
mit einem versicherungstechnischen Gewinn von 429,2 T€ (Vj. 
1.013,1 T€) ab. 

Das Ergebnis der versicherungstechnischen Gewinn- und Verlust-
rechnung für eigene Rechnung ist mit 326,1 T€ positiv und durch 
eine erhöhte Schadenlast f.e.R. und einer Zuführung zur Schwan-
kungsrückstellung in Höhe von 103,1 T€ geprägt. 

50,54 % Einlagen bei Kreditinstituten
32,65 % Festverzinsliche Wertpapiere

0,03 % Andere Kapitalanlagen

3,28 % Kapitalanlage in verbundenen UnternehmenKapitalanlage in verbundenen Unternehmen

0,79 % Aktien

12,70 % Gebäude und GrundstückeGebäude und Grundstücke
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Verbundene Hausratversicherung (in T€)

Verdiente Bruttoprämie

Durchschnittliche Prämie

Bruttoaufwendungen für Gj.-Versicherungsfälle (inkl. Schadenregulierungskosten)

Anzahl der Schadenfälle

Durchschnittliche Schadenhöhe

Bruttoaufwendungen für den Versicherungsbetrieb

Gj.-Bruttoschadenquote

Versicherungsverträge

Versicherungstechnisches Ergebnis f.e.R.

2020 2021

2.686,3

96 €

815,9

490

1.604 €

786,8

30,4 %

27.975

631,2

2.595,0

92 €

1.408,7

521

2.704 €

756,3

54,3 %

28.287

288,0

Gebuchte Bruttoprämien 2021: 9.524.016 € (prozentuale Verteilung)
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Sonstige Sachversicherungen
Radkasko erfolgreich angelaufen

Bei der zu einer Gruppierung gefassten Einbruchdiebstahl-, 
Leitungswasser-, Glas-, Sturmversicherung, Radkasko und den 
Technischen Versicherungen erhöhte sich die Brutto-Schaden-
quote auf 43,5 % (Vj. 35,5 %). 

Es wurden verdiente Bruttoprämien in Höhe von 482,2 T€ 
(Vj. 472,2 T€) bei einem Vertragsstand von 11.826 Verträgen ver-
bucht, die Prämienzuschreibung zum Vorjahr beträgt 10,0 T€. 

Das versicherungstechnische Ergebnis für eigene Rechnung

fällt schlechter aus als im Vorjahr mit einem Positivsaldo von 

94,3 T€ (Vj. 107,5 T€). 

2020

9.473,3

153 €

5.048,2

2.292

2.736

2.478,0

53,3 %  

62.058

1.013,1

2021

9.497,0

151 €

6.583,6

1.946

3.383

2.452,2

69,3  % 

62.755

429,2
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Governance-System nach Solvency II

Geschäftsorganisation

Fachliche Eignung Geschäftsleiter etc.

Risikomanagement-System

Interne Revision

Vers.mathem. FunktionOutsourcing

ORSA

Interne Kontrolle
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BBB 50 %

AA 17 %

A 26 %

AAA 7 %

Operationelle Risiken
Für Versicherungsunternehmen ist die Nutzung der Informa-

tions- und Kommunikationstechnologie unverzichtbar, insofern 

besteht in hohem Maße eine Abhängigkeit, gleichzeitig unterlie-

gen IT-Systeme damit potenziellen operationellen Risiken, wie zum 

Beispiel Betriebsstörungen, -unterbrechungen und Datenverlust.

Wir messen dem Datenschutz und der Sicherheit eine sehr 

große Bedeutung bei. Vertraulichkeit, Integrität, Verfügbarkeit und 

Verbindlichkeit im Sinne des Bundesdatenschutzgesetzes, der 

Datenschutzgrundverordnung und der versicherungsaufsichtli-

chen Anforderungen an die IT (VAIT) werden gewährleistet. Durch 

umfangreiche Schutzmechanismen, Notfallplanungen, Backup-

Lösungen sowie Berechtigungsverwaltung und technische Siche-

rungen gegen unbefugten Zugriff, wird die Ausfallwahrscheinlich-

keit begrenzt. Die Schutzmaßnahmen umfassen u.a. regelmäßige 

Kontrollen und die Ausgliederung der EDV in verschiedenen 

Sicherheitszonen mit gesonderten Zugangskontrollen, separaten 

Datensicherungsarchiven, Sicherheits- und Qualitätsprüfungen 

sowie täglichen Datensicherungen.

Die eingesetzten IT-Systeme werden zudem auf Einhaltung 

der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung sowie der gesetz-

lichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten geprüft.

Die regelmäßige Prüfung der Rechnungslegungsprozesse 

ist integraler Bestandteil der Jahresabschlussprüfung durch den 

Abschlussprüfer.

Fehlverhalten vom Personal und das Betrugsrisiko schätzen 

wir als sehr gering ein, da Überschreitungen von festgelegten Voll-

machtsgrenzen innerhalb der Schadenregulierung nur durch den 

Vorstand freizugeben sind. Sämtliche Zahlungsausgänge können 

nur unter Einhaltung des „4-Augen-Prinzips“ von Vorstand und 

Prokuristen freigegeben werden.
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Zusammenfassende Darstellung 
der Risikolage

Unsere Ablauf- und Aufbauorganisation und unsere Steue-
rungsinstrumente gewährleisten, dass wir unsere Risiken recht-
zeitig erkennen. Die personellen, strukturellen, organisatorischen 
sowie technischen Risikopotenziale sind als gering einzuschätzen.

Zusammenfassend kann daher festgestellt werden, dass durch 
die angeführten vielschichtigen Maßnahmen Vorsorge getroffen 
wird, der geschilderten Risikolage des Unternehmens angemessen 
gerecht zu werden.

Nach den derzeitigen Erkenntnissen sind keine Entwicklungen 
erkennbar, die den Fortbestand des Unternehmens kurz- oder mit-
telfristig gefährden oder die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich und nachhaltig beeinträchtigen könnten.

Die Auswirkungen des Krieges in der Ukraine sind noch nicht 
absehbar.
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Die vorhandenen Eigenmittel – ohne Hinzurechnung der Nachschüsse gem. § 182 VAG – erreichen einen Betrag von 2.983.195,94 € 

und setzen sich wie folgt zusammen: 

Unsere „Sicherheitsmittel“ und Schwankungsrückstellung

Eigenkapital/Verlustrücklage

Freie Rücklage

Bilanzgewinn

Genussscheinkapital

Zwischensumme

Schwankungsrückstellung

Summe

1.589.422,53

975.486,74

191.086,11

455.000,00

3.210.995,38

2.141.300,00

5.352.295,38

1.589.422,53

1.136.600,95

-

257.172,46

2.983.195,94

2.244.400,00

5.227.595,94

Stand 31.12.2021Stand 31.12.2020in €
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Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
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